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Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 338 Halle Donnerstag den 20 Auguſt

Aus unſeren Gebeinen wird uns der
Räther erſtehen

WTB Berlin 20 Auguſt 12 Uhr 35
Der hieſige japaniſche Geſchäftsträger übermittelte im

Auftrage ſeiner Regierung dem Auswärtigen Amt eine Note
worin unter Berufung auf das engliſch japaniſche Bündnis
die ſofortige Zurückziehung der deutſchen Kriegsſchiffe aus
den japaniſchen und chineſiſchen Gewäſſern oder Abrüſtung
dieſer Schiffe ferner bis zum 15 September bedingungsloſe
Uebergabe des geſamten Pachtgebietes von Kiautſchou an die
japaniſchen Behörden und unbedingte Annahme dieſer Forde
rungen bis zum 23 Auguſt verlangt wird

Ueber die Tatſache daß ſich Japan unſeren Feinden zu
geſellt iſt wenig zu ſagen Seit Englands Kriegserklärungwußten wir daß wir auf Japans e undſchaft nicht
zählen können und dürfen und die Feindſeligkeit der
Mongolen ſchreckt uns nicht da ſie an dem Ausgang des
Krieges nichts ändern wird Die gelben Geſellen werden ſich
hüten mit ihren Schiffen europäiſche Gewäſſer aufzuſuchen
und ſollten ſie s dennoch tun ſo warten wir ihrer Sie wür
den wie die Engländer untätig in reſpektvoller Entfernung
vor unſeren Nordſeehäfen liegen müſſen Deutſchland iſt
ihnen zu ſtachlich der Biſſen daher heiß Ob ſieben
Gegner oder acht wird uns egal ſein Jn Europa
wiegt Japans Feindſchaft für uns nicht ſchwerer als die
Montenegros

Jn Oſtaſien freilich darüber dürfen wir uns nicht
täuſchen iſt es anders Unſere braven Blaujacken da
draußen und unſere deutſchen Brüder in Tſingtau ſtehen auf
einem beinahe verlorenen Poſten Solange ſie nur Eng
land als Gegner ſich gegenüberſahen war ihre Poſition nur
von der Seeſeite her gefährdet und ſie konnten John Bull
dort auch noch auf Granit beißen laſſen da Tſingtaus Be
feſtigungen modern und beſſer verteidigt ſind als es die Forts
von Lüttich waren Der Uebermacht der Briten auf dem
gelben Meer ſtand deutſcher Mut entgegen und fraglich
war s noch immer ob dieſer frohe Mut der aus der Liebe
zum Vaterlande fließt nicht gegen Mietlinge die fürletzt 40 S monatlich England geworben hat uns nicht den

Flottenſtützpunkt im fernen Oſten erhalten konnte bis wir
mit England in Europa abgerechnet haben

Heute iſt das ſchwieriger da Japan unſchwer Landungs
truppen nach Schantung werfen und ſo Tſingtau von der
Land und Seeſeite abſperren kann Jmmerhin wird es
Japan recht bald merken daß die Handvoll Deutſcher im
Mongolenlande doch andere Gegner ſind als die Ruſſen in
Port Arthur Die Gelbgeſichter ſind ein Haufen
Sand wie Hebbel den Hagen Tronje ſagen läßt der
freilich Stadt und Land verſchütten kann
doch nur wenn ihn der Wind ins Fliegen

rin gt
Was fragen wir nach dem Geſindel Wir werden wie

die Nibelunge im Heunenlande auch im Oſten feſt bei ein
ander ſtehen und unſere Brüder werden wie der grimme
Hagen ſprechen

T
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Kriecht auf dem Bauch
heran und klammert euch an unſere Beine
Wie ihr s in eueren Schlachten machen ſollt
Wenn wir ins Stolpern und ins Straucheln kommen
und durch den Purzelbaum zugrunde gehn
um Hilfe ſchrein wir nicht das ſchwör ich euch

Wenn s ſein muß wiſſen in Tſingtau die Deutſchen ſtill
zu ſterben Sie werden aber des kann man ſicher ſein noch
ſie mit ſich nehmen und voran zur dunklen Todespforte

icken
Das falſche Albion das war der Wind der dieſen gelben

Sand zum Fliegen bringt Ein freventliches Spiel da Eng
and ſelbſt bei ſeinem großen Kolonialbeſitz am meiſten
ürchten muß daß dieſer Sand einmal im Fliegen auch

ſeine Riederlaſſungen bedecken wird Glaubt England denn
aß Japan die Verträge mit England und mit Rußland

halten wird So lange es ſein Vorteil iſt dann nicht mehr
anger So wenig als es dankbar gegen Deutſchland war
urch das es erſt geworden was es iſt ſo wenig wird es ſich

an England binden wenn es in Aſien genug erſtarkte Das
rih man wohl in England auch Doch Neid und Haß ver
unkeln den Führenden dort den Verſtand

g England wird s büßen müſſen Das kommt zu ſeinem
onto Ueber Belgien und Frankreich führt

Weg nach England Dann Wehe den Be
Japan kommt ſpäter dran doch kommt es dran Um

pan für den Verrat zu züchtigen den es an Deutſchlands den daß ihre Rekognoszierung nur unter größten Schwierig
Galſtfreiheit begangen hat da müllen wir die Erben

Krieg auch mit Japai
Der achte Feind

Englandswerden das Meer beherrſchen und für unſere
Flotte und unſere Flieger Stützpunkte haben auf
dem Weg nach Japan Die Unverſchämtheit
dieſes Ultimatums wird nicht vergeſſen
werden Zunächſt wird Deutſchland daraus lernen müſſen
daß wir die Mongolen nicht in unſere Schulen laſſen Sie
müſſen Diener ſein nicht Sleichberechtigte
Die Abrechnung kommt ſpöter doch ſie bleibt nicht aus Sie
kann ſich wohl verzögern doch wenn wir Aelteren ſterben
bevor wir dieſe Aufgabe erfüllen konnten Aus unſeren
Gebeinen werden uns einſt die Rächer er

ſtehen D
Gezähl gewogen und verworfen

Und wieder ſteht die Handſchrift an der Wand
it Flammenſchrift von unſichtbarer Hand

Heſchrieben in des Friedenszaren Schloßb
Als Frankreichs Präſident mit ſeinem Troß
Bei ſchäumendem Pokal mit Lügenmund
Verſichert der Welt den Friedensbund
Gezählt gezählt gewogen und verworfen
Ihr habt gezählt wer zu euch ſtehen kann
Hezählt mit wieviel hunderttauſend Mann
Ihr uns bekriegen und erdrücken könnt
Weil ihr uns keine Macht und Größe gönnt
Vergeſſen aber habt ihr einen Wert
Den Wert der Bosheit Nun wird s euch gelehrt
Gezählt gezählt gewogen und verworfen
Gewogen habt ihr eure große Kraft
Und welchen Vorteil Hinterliſt euch ſchafft
Für euch ſind auch Verrat und Mord nicht ſchlecht
Jn eurer Wage fehlt das Völkerrecht
Es fehlt darin das wichtigſte Hewicht
Die Treue Drum ereilt euch das Gericht
Gezählt gezählt gewogen und verworfen
Verworfen habt ihr jeden Friedensrat
Verworfen ſeid ihr ob der ſchlimmſten Tat
Verworfen bleibt der ſchnöde Friedensbruch
Vecrworfen ſeid ihr durch der Völker Fluch
Lerworfen von des Ew gen Angeſicht
Verworfen vor dem End und Weltgericht
Hezählt gezählt gewogen und verworfen

Marienburg Weſtpr
Pfarrer Martin Guertler

Hie Pflichttrenen im fernen Oſten

Daß unſere Truppen in Kiautſchou ihre Pflicht tun wer
den wenn s ſein muß auch bis zum bitteren Ende dafür bürgt
das nachſtehende Telegramm des Gouverneurs
Telegramm meldet mit lakoniſcher Kürze

TB Berlin 20 Augufſt
Jn Beſtätigung des japa

Ein WTB

Telegramm aus Kiautſchou
niſchen Ultimatums Einſtehe für Pflichterfüllung bis aufs
äußerſte Gouverneur

Eine engliſche Stimme gegen die japaniſchen Pläne

Nach einer Londoner Meldung machte das große liberale
Blatt Mancheſter Guardian ſchon vorige Woche Front
gegeneinen etwaigen Plan ſich Kiautſchous
zu bemächtigen Unter dem Vorwande die Beſtim
mungen des engliſch japaniſchen Vertrages zu erfüllen und
alſo bundesgenoſſenſchaſtliche Hilfe zu leiſten würde Japan
ſich zum Herrn eines Gebietes machen wo es ſowohl für
England als China eine Gefahr bilden kann
Das Blatt meint England könne in den oſtaſiatiſchen Ge
wäſſern noch ohne Japan auskommen wenn die Rede davon
ſein ſollte etwas gegen Kiautſchou zu unternehmen ſtehe das
Recht dazu allein England zu

Ueber 150 Deutſche in Lüttich vom Pöbel ermordet

Wie aus Lüttich gemeldet wird ſind mehrere hundert
Einwohner der Stadt unter der Anſchuldigung ſich an den
beſtialiſchen Scheußlichkeiten gegen wehrloſe Deutſche beteiligt

zu haben feſtgenommen worden Einer vorläufigen Zu
ſammenzählung zufolge beträgt die Jahl der vom Pöbel
ermordeten Deutſchen in Lüttich 150 drei
Viertel davon Frauen und Kinder Die unglück
lichen Opfer der Volkswut ſind zum Teil ſo verſtümmelt wor

keiten möglich war

III
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Die Vergeltung in der Nordſee

Engliſches Unterſeeboot in den Grund gebohrt

Engliſche Torpedoboote beſchädigt

Den Engländern muß bange werden Was die Königin
Luiſe in heroiſchem Wagemut begonnen hat das ſetzten
unſere Unterſeeboote und Kreuzer fort Zwar iſt das Unter
ſeeboot UV 15 bei ſeiner kühnen Fahrt mit ſeiner Mann
ſchaft hinabgeſunken doch die Vergeltung haben in den letzten
Tagen ſchon die kleinen Kreuzer Straßburg und Stralſund
genommen Ein engliſches Unterſeeboot iſt dem U 15 zum
Grund der See gefolgt Und da wir Deutſche uns damit
nicht zufrieden geben können am Feinde mit 1 Vergeltung
auszuüben ſondern zum mindeſten für 6 zerſtörte deutſche
Schiffe 10 engliſche herunterzwingen müſſen hat die Stral
ſund noch einige Torpedobootszerſtörer ſtark verletzt Eine
Depeſche meldet

W TB Berlin 20 Auguſt
Die beiden kleinen Kreuzer Straßburg und Strar

ſund haben in den letzten Tagen einen Vorſtoß nach der
ſüdlichen NRordſee ausgeführt Hierbei ſichtete Straßburg
unter der engliſchen Küſte zwei feindliche Unterſeeboote von
denen ſie eins auf größere Entfernung mit wenigen Schüſſen
zum Sinken brachte Stralſfund kam in ein a
mit mehreren Torpedobootszerſtörern auf größere Ent
fernung Zwei Zerſtörer erlitten Beſchädigungen Bei die
ſer Gelegenheit konnte ebenſo wie bei der Erkundungsfahrt
eines Luftſchiffes bis zum Skagerrak erneut feſtgeſtellt werden
daß die deutſche Küſte und ihre Gewäſſer frei vom Feinde
ſind und die neutrale Schiffahrt unbehindert paſſieren kann

Wie UV 15 unterging
Aus dem Scotsman alſo aus durchaus nicht unver

dächtiger engliſcher Quelle erfährt man einige Einzelheiten
über den amtlich gemeldeten Verluſt des deutſchen Anterſee
vbootes U 15

Vorigen Sonntag heißt es dort kreuzte ein engliſches
Geſchwader an den ihm zugewieſenen Standorte als es die
Entdeckung machte daß ſich eine kleine Unterſeebootflotte
näherte Der Feind fuhr unter Waſſer Auf der Oberfläche
des Meeres zeigten ſich nur die Periſkope Das Periſtop iſt
ein ſinnreiches Jnſtrument das den Unterwaſſerbooten ge
ſtattet den Horizont über Waſſer zu beobachten Als ſie
nahe genug waren feuerte ein engliſcher Kreuzer ſeinen erſten
Schuß ab indem er auf die feine Linie des Periſkops zielte
Das Periſkop ging in Stücke und das geblendete Unterſeeboot
tauchte ganz unter Waſſer Die anderen BVoote erkannten die
Gefahr und entfernten ſich Das getroffene Unterſeeboot aber
mußte da es unter Waſſer der Möglichkeit zu fehen beraubt
war bald obenauf ſchwimmen Der Kreuzer brauchte nicht
lange zu warten und feuerte als die dunkle Maſſe des Unter
ſeebootes auf der Meeresfläche erſchien einen zweiten Schuß
ab Die Beobachter hatten kaum Zeit den Buchſtaben und
die Zahl des getroffenen Unterſeebootes zu erkennen Die
Kanonen hatten das Boot an der Baſis des kleinen Turmes
getroffen und es in Stücke geriſſen Der ganze Oberbau
wurde zertrümmert und das Unterſeeboot ſank ſofort

öchlettſtadt und Pervez

Zwei Siege Wir holen nach und nach die Tage ein in
denen uns Siegesnachrichten fehlten Zwar ſind auch dieſe
Schläge nicht entſcheidende eine KavallerieDiviſion und
eine Jnfanterie Brigade der Franzoſen ſind geſchlagen wor
den doch der Erfolg iſt ſo beharrlich bei unſeren Waffen
daß die Stetigkeit allein ſchon eine ungeheuere moraliſche
Wirkung ausüben muß

Zudem kommt bei dem Siege bei Pervez noch ein an
deres in Betracht Nördlich von Namur ſo heißt es
in der Depeſche wurde die franzöſ 5 Kavalleriediviſion zurück
geworfen Daraus geht hervor daß unſere Truppen in Belgien
unauſhaltſam vorrücken in gleicher Höhe mit Namur ſtehen
und die Verbindungen zwiſchen Namur und Brüſſel und Ant
werpen abgeſchnitten haben Wir werden alſo wohl bald
auch von Namur ſelbſt etwas hören

Das Gefecht bei Schlettſtadt zeigt den Charakter aller
bisherigen franzöſiſchen Operationen Von dem Feſtungs
gürtel aus verſucht die franzöſiſche Armeeleitung mit kleine
ren und größeren Verbänden Vorſtöße um unſere Ver
teidigungslinie zu durchbrechen oder größere Truppenmaſſer
auf die bedrohten Punkte zu ziehen aber immer wiedel



e m

der Infanterie erhält Generalleutnant Freiherr v Süßkind Jn

erſcheur ver franzöſiſche Angriff an der Feſtigreit unſerer
bwehr und immer wieder werden ihre Regimenter mit

ſchweren Verluſten zurückgejagt
t

Preſſeſtimmen zu den Siegen bei Namur und Schlettſtadt
W B Berlin 20 Aug Die ſchweren Verluſte fran

zöſiſcher Truppen welche in den geſtrigen beiden Siegesbot
ſchaften mitgeteilt wurden finden in den Morgenblättern
eingehende Würdigung Der Lokalanz ſchreibt Als wenn
wir für Schirmeck entſchädigt werden ſollten weht uns der
friſche Kriegswind der augenblicklich offenbar an unſerer
Weſtgrenze ſein Spiel treibt zwei ſehr hübſche Siegesnach
richten zu Jn der Voſſ Ztg heißt es Anſcheinend haben
an der Weſtgrenze größere Operationen eingeſetzt und es iſt
eine ſchöne Vorbedeutung daß ſie gleich mit einem ſchönenErfolg eingeleitet worden ſind n der Rundſchau lieſt
man Man begreift nach dieſer Meldung warum es den König
von Belgien drängte von Brüſſel nach Antwerpen zu gehen
Pervez wo die deutſche Kavallerie dieſen Sieg errang liegt
nur noch 42 Kilometer von Brüſſel und nur noch zehn Kilo
meter von der Bahn und Straße die von Namur nach Brüſſel
führt Zu der Meldung daß eine franzöſiſche Brigade über
die Vogeſen zurückgeſchlagen wurde bemerkt die Rundſchau
Die braven Bayern und Badenſer haben die Franzoſen gründ
lich darüber belehrt daß ſie ſich blutige Köpfe holen ſobald
ſie ihre Vogeſenſpaziergänge weiter ausdehnen Auch der
Vorwärts würdigt die Bedeutung dieſer beiden Siege

Zur Kriegslage

Ein Zeppelin über Jütland
Jn Bovbjerg an der Nordſeeküſte wurde laut B

ein Zeppelin geſichtet der nordwärts fuhr
Der Kommandant von Lüttich gefangen

Köln 19 Aug
vVer Kommandant der Feſtung Lüttich General Leman

iſt wie es heißt heute im Automobil als Gefangener hier
eingebracht worden

Die Schweſter des Velgierkönigs hilft deutſchen Frauen
und Kindern Die Gattin des Prinzen Karl Anton von
Hohenzollern auf Schloß Namedy im Rheinland eine
Schweſter des Königs der BVelgier ſtellte 10000 Mark für
die Angehörigen der deutſchen Truppen die
im Felde ſtehen zur Verfügung

Militäriſche Beförderungen

W B Berlin 20 Auguſt
Zu Generalen der Jnfanterie ſind befördert die Generalleut

naänts v Quaſt kommandierender General des 9 Armeekorps
v Eberhardt Gouverneur von Straßburg Elſ v Oertzen bis
her General à la suite Generalinſpekteur des Militär Erziehungs
und Vildungsweſens Stellvertreter des Präſidenten des Reichs

Militärgerichts u v Tſchepe und Weidenbach kommandieren
der General des 8 Acmezkorps v Steuben Direktor der Kriegs
akademie v Francois kommandierender General des 1 Armee
korps und Herzog von Sachſen Altenburg Hoheit Zum General
der Kavallerie befördert wurde Generalleutnant v d Marwitz
Generalinſpekteur der Kavallerie Den Charakter als General

ſpekteur der Landwehrinſpektion Verlin Zu Generalleutnants
ſind befördert worden die Generalmajore v Unger Kommandeur
der 20 Kavallerie Brigade v Morgen Kommandeur der 81 Jnf
Brigade Fleck Kommandeur der 27 Jafanterie Brigade v Storch
Führer der Garde KavallerieDiviſion Freiherr v Seebach Vor
ſitzender der OberMilitär Prüfungskommiſſion Den Charakter
als Generalleutnants erhalten die Generalmajore v Mühlenfels
Jnſpekteur der Landwehrinſpektion Erfurt und v Lochow Kom
wandant von Diedenhofen

Recht ſo
Der Kommandant der Feſtung Koblen z hat angeord

e

net daß bei der Verpflegung der gefangenen Franzoſen nur
Männer verwendet werden dürfen

Warum gerade jetzt

W B Haag 20 Auguſt
Der franzöſiſche Geſandte iſt geſtern nach Paris abgereiſt

Fürſorge für die Verwundeten im Felde

Jm Berl Lok Anz werden nach Berichten eines
Augenzeugen Mitteilungen über die Fürſorge gemacht die
unſeren Verwundeten im Felde zuteil wird Direktor Max
Fiſcher von den Mannesmann Werken in Düſſeldorf hatte
ſich auf das Schlachtfeld bei Lütt i ch begeben Seine Wahr
nehmungen gehen dahin

Das Wimmern und Schreien der Verwundeten auf das
er ſich aus früheren Kriegsſchilderungen gefaßt gemacht hatte
ſei durch die wunderbare Kunſt unſerer Aerzte faſt ver
ſt ummt Mit Liebe und Sorgfalt ſeien den Leidenden
ſchmerzſtillende Mittel gereicht worden ſo daß ſie den
ſchweren Transport ohne Klagen überſtanden und auf
den Verbandplätzen in dankbarer Ruhe ſich der weiteren
Pflege oft lächelnd anvertraut hätten Kein heftiges oder
ungeduldiges Wort habe er vernommen Mit einer wahrhaft
brüderlichen Kameradſchaft hätten ſich die Aerzte zu den
Kranken geneigt ſie durch milden oft auch fröhlichen Zu
ſpruch wieder aufrichtend Kein Volk der Erde ver
füge über ein ſo wohl ausgeſtattetes Lazarett
weſen wie das unſrige und ein wiſſenſchaftlich und ſittlich
ſo hochſtehendes Aerztekorps wie das deutſche Die Wirkung
der modernen Geſchoſſe ſcheine nicht ſo ſchmerzbringend zu
ſein wie die der veralteten Waffen Entweder brächten ſie
wohlgezielt an edlen Stellen den ſofortigen Frieden des
Todes oder aber ſie hinterließen nicht allzu ſchmerzhaft ſich
wieder ausheilende kleine Wundkanäle So könne es ſein
daß mancher in den Verluſtliſten als ſchwerverwundet ge
meldete Mann in kurzer Zeit ſich wieder in der Heimat ganz
holen könne

Ein neuer öſterreichiſcher Erfolg in Serbien

Die öſterreichiſchen Truppen nahmen am Mittwoch
Ob renovac bei Valjevo ein
Merkwürdige Gerüchte über rätſelhafte Maßnahmen Jtaliens

Frankfurt a 19 Aug Die Frankf Ztg meldet
aus Kopenhagen Nach Pariſer Meldungen wird
dort die Lage in Jtalien mit ſteigendem Jntereſſe verfolgt
An die Pariſer Ausgabe des New York Harald wird aus
Rom telegraphiert 200000 Männ italieniſche
Truppen ſeien zwiſchen Mantua Verona

der Barmherzigkeit

Peſchiera und Lugano verſammelt Die Garniſon In Bologna ſei aufgehrechen der Hafen en berner
4ezperzt Brindit ſt in Verteibigungeznhen verſett

worden und die Flotte habe W in Tarent ronzen Sturm hervorgerufen Eigentlich mit Unrecht denn mit de
atriert Da die Meldung aus

von vornherein mit Mißtrauen begegnen

Englands Lügenpolitik

WTB Wien 20 Aug Die Wiener Allgem Ztg
ſchreibt unter dem Titel Engliſche Heuchelei Grey hat als
Grund der Kriegserklärung Englands gegenüber Deutſchland
die Verletzung der Neutralität Belgiens durch Deutſchland
angegeben Nach Mitteilungen unſeres Gewährsmannes hat
im Jahre 1905 Lord Landsdowne der damalige Miniſter des
Auswärtigen mit Delcaſſs den Entwurf eines Bündnisver
trages und einer Militärkonvention ſrngeteut Jn dieſem
Dokument wurde die Verpflichtung Englands ſtatuiert im
Kriegsfalle gegen Deutſchland 200000Mannin Belgien landen zu laſſen und vereint
mit einer franzöſiſchen Armee die ebenfalls nach Belgien
einzurücken hatte Deutſchland von der belgiſchen Grenze aus
anzugreifen Es iſt eine hiſtoriſche Tatſache für deren Rich
tigkeit wir uns abſolut verbürgen daß vor neun Jahren
die engliſche Regierung bereit war den Vertrag abzuſchließen
der Verpflichtungen zur Verletzung der belgiſchen Reutralität
enthielt Die Geſchichte vom geplanten Vertrag vom Jahre
1905 iſt aber jedenfalls wieder ein deutlicher Beweis dafür
wie wenig aufrichtig die engliſche Politik die ganze Zeit hin
durch geweſen iſt

ris kommt muß man ihr

Rumänien

Die rumäniſche Regierung hat bisher die be
ſchloſſene Neutralität ſtreng eingehalten
Doch mehren ſich die Stimmen welche eine Stellungnahme
gegen Rußland fordern Dies entſpricht wohl auch dem
eigentlichen Wunſche des Königs Jn dem Kronrate in
welchem die Neutralität beſchloſſen wurde ſoll es zu einer
hochdramatiſchen Szene gekommen ſein als Stimmen für
einen Anſchluß an den Dreiverband laut wurden König
Carol ſoll hierbei an die großen Erfolge ſeiner jetzt 48jährigen
Regierung erinnert und erklärt haben daß er als konſtitutio
neller Fürſt ſich vor einem etwaigen derartigen Beſchluſſe
ſeiner Ratgeber reſpektvoll verbeugen werde daß er ihn aber
nicht genehmigen vielmehr vorher ſeine Abdankung voll
ziehen werde Dieſe Erklärung ſoll einen ungeheuren Ein
druck gemacht haben Wie man weiß hat nur Earp ſich für
einen ſofortigen Anſchluß an Oeſterreich und Deutſchland
ausgeſprochen und damit die Anſchauung des Königs ge
troffen Vielleicht ereignen ſich im Laufe des Krieges Um
ſtände welche Rumänien an die Seite Oeſterreichs und
Deutſchlands führen werden Zur Sicherung der Grenzen
hat man eine teilweiſe Mobiliſation ange
ordnet Zum Schutze des Petroleumgebietes ſollen allein
40 000 Mann verwendet werden Den Bukareſter Friedens
vertrag hält man für ernſtlich gefährdet Man erwartet im
Laufe des Krieges Ereigniſſe die eine Veränderung der in
dieſem Vertrage feſtgeſetzten Grenzen als unumgänglich er
ſcheinen laſſen dürften

Pius X
W IB Rom 20 Auguſt

Papſt Pius X iſt in der vergangenen
Nacht um 2 Uhr 10 Minuten geſtorben

Mit dem nun entſchlafenen Papſte iſt die katholiſche
Kirche in mehr als einem Sinne zu ihren Urſprüngen oder
doch zu den Zeiten zurückgegangen in denen ihr Charakter
am reinſten daſtand Aus einer kinderreichen in den
ärmlichſten Verhältniſſen lebenden Bauernfamilie im
Venetianiſchen ſtammend war der verſtorbene Papſt zur
höchſten Würde der katholiſchen Kirche emporgeſtiegen Wie
die Apoſtel war er einfältigen Gemüts wie ſie erblickte er
einen Hauptbeſtandteil wahrer Religioſität in den Werken

Wie ſie hatte er auch in einer arm
J ſeligen Jugend die Not und die Notdurft kennen gelernt und

ein ganzes Leben lang war er mit brennendem Eifer bemüht
zu helfen und zu lindern Wie die Apoſtel war er aber auch
buchſtabengläubig all den Beſtrebungen abhold die
aus einer kindlichen einfachen Gläubigkeit eine höhere aber
vielleicht freiere Art der Religioſität herausdeulen wollten
und wenn man den Sinn und das Bild ſeines Lebens in zwei
Worte faſſen will ſo werden es dieſelben ſein die man den
Biographien ſo mancher und wahrlich vielleicht auch der
beſten Männer der katholiſchen Kirche voranſetzen muß
gütig und unduldſam

Gütig und unduldſam Dieſe beiden Eigenſchaften
kommen in jeder Handlung des Pontifex Pius X zum Aus
druck Als Biſchof von Mantua und Patriarch von Venedig
trat vielleicht mehr die Güte des aller Politik abholden
Kirchenfürſten in Erſcheinung Jn Mantuga und Venedig
feſſelte ihn keine vatikaniſche Gefangenſchaft kein höfiſches
Zeremoniell hier war er der Hirte der ſich um jedes ſeiner
Schäflein bekümmert der die Worte chriſtlicher Eucharie in
den Vordergrund ſtellt und trotz des Kardinalpurpurs es ſich
nicht nehmen läßt die vertrauten Hütten der Armut ſelbſt
zu beſuchen Kaum aber hatte das Konklave den ſchlicht
gläubigen Patriarchen zum Oberhaupt der größten Kirche ge
wählt kaum hatte der Vatikan ſeinen neuen Gefangenen in
ſich aufgenommen als auch die zweite tief ausgebildete
Eigenſchaft Sartos in Erſcheinung trat die Unduldſam
keit Nicht in der Form verſchärfter Verfolgung der
Andersgläubigen ſondern in der Betonung der ſtarren
Dogmenlehre der katholiſchen Kirche Auf dem Stuhl Petri
ſaß alle die Jahre wohl kein düſterer Fanatiker aber ein
beſchränkter Mann der nichts tat als was ſeine Kirche lehrte
dem aber die Weitſichtigkeit Leos XIII fehlte

Hatte er als Pfarrer Biſchof Patriarch ſeine Gemeinde
ſeeliſch und leiblich beſchützt und betreut ſo war es auf dem
Papſtſtuhl ſeine größte Sorge die katholiſche Menſchheit in
allen Ländern vor Jrrwegen zu bewahren und die
Macht der Kirche zu erhalten Da kamen denn all
die Enzykliken die beſonders in Deutſchland ſo böſes Blut
machten kam der Bruch mit den abtrünnigen Ländern
mit Frankreich und Portugal der inzwiſchen wieder bei
gelegte Zwiſt mit Spanien und was ſehr wichtig iſt die kalte
Zurückhaltung des Vatikans bei den nationalen Feiern des
eeinigten Jtaliens Alle dieſe unklugen Maßnahmen dieſeſane Aufrechterhaltung eines von der Geſchichte überholten

Standpunktes entſprang aber was man immer wiederholen
muß nicht einer herrſchſüchtigen Natur des Papſtes ſondern
ſeinem Glauben an den Beruf der Kirche zu herrſchen Für
ihn gab es nur eine Richtſchnur die Dogmen der Kirche

Der Kampf gegen die Moderniſten und der darum ein
geführte Anti hat in Deutſchland großen

Anti Moderniſteneid e die katholiſchen Prieſter n x
auf etwas auf das ihre Kirche ſie von vornherein zu ver
zichten lehrte auf freie Forſchung Pius X hat alſo lediglich
etwas äußerlich formuliert was innerlich ſolange beſtand
als es eine katholiſche Kirche in ihrer heutigen Geſtalt gibt
Freilich iſt der Gewiſſenszwang der damit ausgeübt wurdevon manchem der talholiſhen Profeſſoren und Prieſter als

der katholiſchen Kirche ſchädlich bekämpft ſie haben ſich zum
Schluſſe o faſt alle unterworfen Da es ſich bei der
Moderniſtenverfolgung um eine mehr kirchliche Handlun
als um einen Eingriff in ſtaatliche Kompetenzen handelte
hätte der Nichtkatholik kaum Veranlaſſung gehabt ſich viet
mit dieſer Stellungnahme des Papſtes zu beſchäftigen wenn
nicht der Anſpruch erhoben worden wäre daß auch der Stagt
dieſe kirchliche Forderung bei Berufung von Profeſſoren und
Anſtellung von Geiſtlichen und Lehrern berügfſichtige

Dieſer Anſpruch liegt in dem Weſen der katholiſchen
Kirche die herrſchen will er kann jedoch zumal in einem
Lande mit gemiſcht religiöſer Bevölkerung vom Staate nie
anerkannt werden ohne die Rechte Andersdenkender zu ver
letzen

Für die Rechte und das Gefühl Andersdenkender har
Papſt Pius X kein Verſtändnis gehabt Das hat auch die
Borromäus Enzyklika erkennen laſſen die von den Pro
teſtanten als Beſchimpfung empfunden werden mußte wenn
ſie auch den Anſchauungen der engherzigen römiſchen Ortho
doxie entſprach die jeden Nichtkatholiken beſchimpfte

Der ſchwerſte Uebergriff Pius X in die Rechte des
Staates beſtand jedoch in der bekannten Verordnung über
die Prieſtergerichtsbarkeit nach welcher ein Laie einen
Prieſter nur mit Erlaubnis der Kirche vor Gericht fordern
darf Sie war eine Brüskierung des Staates und Pius X
mußte ſchließlich in dieſer Frage zurückweichen indem er er
klären ließ die Verordnung gelte für Deutſchland nicht

Noch gar nicht abſchätzen in ihrer endlichen Wirkung kann
man ſchließlich die Verurteilung der deutſchen interkonfeſſio
nellen Gewerkſchaften durch die dem Zentrum wenn nicht für
heute ſo doch für ſpäter unabſehbare Schwierigkeiten ſicher
ſind

Pius T iſt geſtorben Seine Werke leben fort Ein
neuer Papſt wer er auch ſei wird ſeinen Vorgänger nicht
verleugnen Die Wirkungen dieſes ſrommen gütigen Grei
ſes mit der rechtgläubigen Unduldſamkeit wird die katholiſche
Kirche noch lange ſpüren Ob zu ihrem Vorteil das iſt
fraglich Denn er hat in faſt allen ſeinen Regierungshand
lungen unſchuldigſchuldig das größte Unrecht begangen er
hat gegen den Geiſt der Zeiten ſich gewendet und das bleibt
nie ungeſühnt

Pius der bevor er unter dieſem Namen zur Papſt
würde gelangte Joſeph Melchior Sarto hieß war am 2 Juni
1835 in Rieſe Provinz Treviſo als Sohn einer armen
Bauernfamilie geboren Er wurde 1858 zum Prieſter ge
weiht 1893 wurde er damals Biſchof von Mantua zum
Kardinal ernannt und am 15 Juni desſelben Jahres
Patriarch von Venedig

Nach dem Tode Leos XIII am 4 Auguſt 1903 wurde er
zum Papſte erwählt und am 9 Auguſt als Pius X gekrönt
Die Urſache des Todes des 79jährigen ſchon früher oft krän
kelnden Papſtes war eine vorgeſchrittene Bronchitis die ſchon
geſtern ſein Ableben erwarten ließ

Wer wird Papſt
Der Tod eines Papſtes hat eine Zeit aufregender an

Erwartungen Hoffnungen und Jntrigen reicher Kämpfe um
das Erbe Petri zur Folge Die Selbſtverſtändlichkeit des
Le roi eet mort vive le roi mit der ſich der Thronwechſel

in den Erbmonarchien unſerer Zeit vollzieht iſt dieſem geiſt
lichen Wahlkaiſerreich fremd denn jeder Kardinal des
Kollegiums deſſen Beſtand durch die letzten Ernennungen
Pius X wieder auf etwa 90 geſtiegen iſt kann theoretiſch
auf die sedia gestatorla berufen werden und mit dem Ring
Petri die Gewalt alles auf Erden zu binden und zu löſen
erhalten

Jn früheren Jahrhunderten war das Nationalitäts
prinzip bei der Papſtwahl nicht maßgebend beſtiegen doch
neben Jtalienern auch Spanier Franzoſen ja ſogar ein
Deutſcher den Thron der katholiſchen Kirche Dies iſt jetzt
anders geworden die Vorherrſchaft der Jtaliener im heiligen
Kollegium iſt feſt ſtabiliert die Kirche iſt italieniſiert und kein
anderer als ein Jtaliener iſt als Papſt denkbar Damit iſt
zunächſt die Wahl eines noch ſo würdigen Kardinals anderer
Nationalitär ein Ding der Unmöglichkeit

Man muß ſich alſo darauf beſchränken unter den italieni
ſchen Kandidaten Umſchau zu halten wenn man wiſſen wir
wer zum Nachfolger Pius X berufen ſein könnte Es ſin
viele ehrwürdige Geſtalten darunter die an ſich eine Zierde
der älteſten Dynaſtie der Erde ſein würden Außer dem
Kardinal Vannutelli und di Pietro der wegen
ſeines hohen Alters kaum in Betracht kommen dürfte wird in
letzter Zeit der Erzbiſchof von Piſa Kardinal Maffi
als ernſthafter Bewerber genannt er gilt als ein hervor
ragender Gelehrter aber gerade hierin liegt vielleicht in
ernſtes Hindernis da der Papſt weniger gelehrt als in dem
politiſchen Milieu der Kurie erfahren ſein ſoll Ebenſo liegen
Bedenken vor gegen den Erzbiſchof von Mailand Kardinal
Ferrari der der Hinneigung zum Modernismus ver
dächtig iſt Als ganz neuer Papabile kommt der Kardinal
vikar Monſignore Pompili in Frage da er ein Vertrauter
des Kardinals de Lai iſt der mit Merry del Val und
Vivesy Tuto das Dreigeſtirn um Pius X bildete Aber
Pompili iſt faſt noch zu jung ein Papſt von 55 Jahren wäre
vielen vielleicht nicht gerade ein Aergernis aber doch eine
zu ungewöhnliche Erſcheinung

Niemand kann daher heute ſchon mit auch nur einiger
Beſtimmtheit ſagen wer der Mann iſt den der Sekretär de
Konklave mit dem alten Rufe Habemus papam dem Volte
auf dem Petersplatze als das künftige Haupt der katholiſchen
Kirche verkünden wird

Milch darf den Säuglingen nicht gegeben werden wenn Sie
an Brechdurchfall oder anderen Darmſtörungen erkrankt Man
reiche ſtatt deſſen Kufeke in Waſſer gekocht es iſt meiſten
die einzige Nahrung die die Kinder vertragen können und
gleichzeitig verdauungsregelnd wirkt Nach überſtandener Sei
heit beginne man der Kufeke Waſſerſuppe allmählich wie ſt
ilch zuzuſetzen wie es in der Gebr nweiſung angegeben iſt
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Berluflliſte Rr 5
Frenadier Regiment Nr 5 Danzig

1 Kompagnie Die Unteroffiziere Alfred Otto aus
danzig tot Artur Grundwald aus KleinMontau ſchwer
rerletzt Reſ Paul Bolle aus Danzig leicht verwundet Die
Grenadiere Briedrich Broſcheit aus Gluckſtedt ſchwer ver
wundet Adolf Aſchberg aus Grönwald leicht verwundet
Auguſt Frieſe aus Fichthorſt leicht verwundet Ullrich
Thäter aus Groß Guſtkow leicht verwundet die Reſerviſten
Friedrich Karnath aus Sedan leicht verwundet Gefreiter
riedrich Kleiß aus Grubenkädingskampe leicht verwundet

Joſef Prangel aus Dombrowken leicht verwundet Gefreiter
Zernhard Ulmer aus Dterode leicht verwundet Albert Milz
jus Paſewark tot Felix Plotzki aus Leuſitz ſchwer ver
pundet Felix Puttkammer aus Dombrowken leicht ver
wundet Heinrich Domres aus Cheslau ſchwer verwundet
Emil Glaubke aus Kl Tuchen vermißt die Leutnants der
Reſerve Artur Albrecht aus Zwanzigerweide ſchwer ver
wundet Karl Vollmer aus Marne ſchwer verwundet

2 Kompagnie Unteroffizier Jmmanuel Raths aus
Unruhſtadt leicht verwundet die Grenadiere Friedrich
Krüger aus Roſenfelde leicht verwundet Walter Heitmann
aus Schwarzenbeck ſchwer verwundet die Reſ Otto Schröder
aus Junkeracker leicht verwundet Gefr Erich Tſcheppau aus
Breslau leicht verwundet die Grenadiere Albert Krell aus
Kroſcheln tot Fritz Sorgenfrei aus Sülfeld tot die Reſ
Ernſt Zeels aus Junkeracker leicht verwundet Johannes
Kreft aus Kriſſau leicht verwundet Grenadier Konſtantin
Kopkowski aus Branitz ſchwer verwundet die Reſ Johann
Bruchmann aus Grenzdorf ſchwer verwundet Karl Maleska
aus Kurnehmen leicht verwundet die Grenadiere Karl
Pieper aus Pokrzynowo leicht verwundet Emil Saſſe aus
Hamburg leicht verwundet die Reſ Guſtav Ludjai aus
Danzig vermißt Vincent Kutſchkowski aus Kaliſch vermißt
Anton Kerſchnikewitz aus Sbichau tot Grenadier Karl
Fiſcher aus Zielen tot

3 Kompagnie Die Grenadiere Johann Kotkewicz
aus Browina tot Theodor Teyſakowski aus Danzig ſchwer
verwundet

4 Kompagnie Die GEefr Johannes Knoop aus
Raſſenhuben ſchwer verwundet Guſtav Miſchke aus Landau
ſchwer verwundet

Maſchinengewehrkompagnie Gren Johann
Wrietſch aus Berent ſchwer verwundet Leutnant Werner
Steig aus Berlin leicht verwundet

Jnfanterieregiment Nr 20 Wittenberg

4 Kompagnie Die Musk Max Pfeiler aus AltTuchebandt vermißt Johann Woytaſik aus Kaminnie ver
ißtt g Kompagnie Einjähriger Gefreiter Friedrich

Raetz tot Anteroff der Reſ Puhlmann leicht verwundet
Unteroff Erich Schumann ſchwer verwundet die Reſerviſten
Paul Richter II leicht verwundet Swiniarski leicht ver
wundet Höhne vermißt die Gefr Walter Grünheid
ſchwer verwundet und vermißt Wilhelm Jacob vermißt
die Musk Dymala Reckien Ernſt Sprenger Reſ Franneck
Unteroff d Reſ Kohl vermißt vermißt Einj Unteroff
Oskar Schubert die Musk Auguſt Matzy Adolf Ziehe
Skrzyczakt Kompagnie Musk Ernſt Schulze VII leicht
verwundet Feldwebelleutnant Hans Frick aus Berlin tot
Musk Hermann Schulze III aus Boßdorf Kreis Zauch
Belzig tot die Musk Filipiak Otto Koſfke Karl Steuer
Guſtav Heinrich aus Belzig ſchwer verwundet Otto Witt
mann Gefr Otto Böttcher Unteroff der Reſ Kietzmann
Sergeant Karl Harder Musk Reinhold Faber Unteroff
der Reſ Haſeloff leicht verwundet vermißt Musk Schneider
Unteroff Albrecht die Musk Rietz König Vizefeldwebel
der Reſ Bünger Musk Klingebeil Unteroff der Reſerve
Zergenge Gefr der Reſ Jngelmann Musk Lebe Leutnant
der Reſ Waſſerfall

11 Kompagnie Musk Emil Mende aus Berlin
Lichtenberg ſchwer verwundet vermißt Anteroff Reinhold
Theel die Musk Willy Schreiber aus Jhlow Jüterbog
Luckenwalde Lorenz Korcz aus Luſſowo Mathias Sprutha
aus Pempowo Feldwebel Guſtav Heberle tot Anteroff
Willy Boettcher aus Axien tot Musk Paul Wendt aus
Wildenau tot Musk Willy Bartſch aus Fürſtenwalde tot
Gefr Guſtav Lobbes aus Dobrikow Jüterbog Luckenwalde
tot die Musk Karl Laube aus Streſe tot Hans Sommer I
aus Königsberg i Pr tot Stanislaus Gomolewski aus
Olszyna i Poſen leicht verwundet Wilhelm Schadow aus
Gräbendorf leicht verwundet Oswald Schäfer aus Berlin
leicht verwundet Einj Freiw Unteroſf Otto Thärichen aus
Friedenau leicht verwundet die Musketiere Nikolaus Mende
aus Reichenhall leicht verwundet Johann Schnabel aus
Pripkow leicht verwundet Wilhelm Seilert aus Neu Golm
Kreis Beeskow Storkow ſchwer verwundet Gefr der Reſ
Emil Letz aus Brachwitz Kreis Potzdam leicht verwundet
Musk Emil Krauſe aus Potsdam leicht verwundet Reſ
Reichert leicht verwundet Musk Stanislaus Skrzypczok
aus Berlin leicht verwundet
12 Kompagnie Feldwebel Paul Klopprogge aus

Wyler Kreis Cleve leicht verwundet Unteroffizier Ernſt
Hünther ſchwer verwundet Unteroff der Reſ Thie ſchwer
derwundet vermißt Einj Freiw Anteroff Wilhelm Turich
us Wittenberg Einj Freiw Unteroff Höder Gefr Bara
owski aus Gorka Kreis Poſen tot die Musk Leo leicht
erwundet Kühnaſt leicht verwundet Block ſchwer ver
dundet Borchert ſchwer verwundet Genſecke ſchwer ver
vundet Schloßhauer ſchwer verwundet vermißt die Musk
Kanitz Lehmann II Genſicke Hagen die Reſ Donepp Hilde
randt Romonath Gefr Blaczeck

Maſchinengewehrkampagnie Musk FranzRitter aus Mühlberg tot vermißt Gefr Wladislaus Klix
ius Zembowo die Musk Wladislaus Jagaski aus Lalkau
keis Marienwerder Eduard Sorge aus Münſterberg Voß

Landwehrinfanterieregiment Nr 60 Weißenburg

u Landwehrmann Scheffler 8 Kompagnie tot Landwehr
ann Laux 6 Komp verwundet Landwehrmann Roeſe

mp verwundet
Jnfanterieregiment Nr 70 Saarbrücken

Kompagnie Einj Freiw Unteroff Friedrich
r aus St Johann tot

Jnfanterieregiment Nr 95 Gotha
e n Kompagnie Musketier der Reſ Karl Lorentz

Meiningen tot

Jnfanterigregiment Nr 97 Saarburg

verwundet

o mpagnte Die Musr Heinrich Bachmann ausKirchroth leicht verwundet Richardi beide chard Tzchentke aus Rodſtock
F Kompagnie Jakob Adam aus St ArnHorniſt Peter Glas aus Neunkirchen tot die Musk Frorhi

Paprocki aus Cbyki tot Louis Broöckmüller aus Gottmann
ſchwer verwundet Otto Harke aus Dorſtfeld leicht verwundet
Anton Mikolaczyk aus Kempen ſchwer verwundet die Reſ
Jakob Sinz aus Zittersdorf leicht verwundet Wilhelm
Birkenheyer aus MalſtattBurbach leicht verwundet Albert
Müller aus Ramſtein leicht verwundet Heinrich Schmeer
aus Ritterſtraße bei Saarbrücken leicht verwundet

8 Kompagnie Unteroff Georg Schuh aus Saar
werden tot die Unteroff der Reſ Karl Metz aus Saarburg
i leicht verwundet Karl Schollwink aus Saarburg ſchwer
verwundet die Musk Ewald Seibt aus Bertsdorf tot

Hubert Laubach aus Köln tot Michel Becker I aus Pütt
lingen ſchwer verwundet Emil Bauer aus Traben Trarbach
leicht verwundet Max May aus Grefrath leicht verwundet
die Reſ Eugen Reinhold aus Oberbetſchdorf leicht ver
wundet Jakob Backes aus Steinberg leicht verwundet

1 Kompagnie Major Emil Breyding aus Weimar
leicht verwundet Leutnant Max Knoepfel aus Magdeburg
ſchwer verwundet Leutnant der Reſ Max Ebel aus Düſſel
dorf leicht verwundet die Reſ Adolf Caſpar aus Eppelborn
Chriſtian Poller aus Dutweiler Gefr der Reſ Richard Weiß
gerber aus Winterburg Reſ Rockey aus Mülheim a Ruhr
leicht verw Musk Bernhard Völker aus Aſchendorf tot

2 Kompagnie Musk Joſef Kubitza aus Czirzowitz
ſchwer verw die Reſ Fridolin Huber aus Haſelburg leicht
verwundet Eugen Haber aus Walſcheid leicht verwundet

3 Kompagnie Die Musk Johann Sawalock aus
Schwadt ſchwer verwundet Gottfried Lankes aus Vierſen
leicht verwundet Reſ Teo Genin II aus Voulösrey ſchwer
verwundet

4 Kompagnie Leutnant der Reſ Schumann leicht
verwundet Musk Robert Merken aus Siegen leicht ver
wundet Reſ Johann Steffes aus Püttlingen leicht ver
wundet die Musk Heinrich Brück aus Saargemünd ſchwer
verwundet Friedrich Thiermann aus Dorrieloh leicht ver
wundet Wilhelm Wagner aus Elverosberg leicht verwundet
Fritz Brune aus Bittermark ſchwer verwundet Guſtav Batſch
aus Schönmünzach leicht verwundet Heinrich Unterbaeumer
aus Gieſenberg leicht verwundet Heinrich Deußen aus
Gladbach ſchwer verwundet Reſ Nicolaus Lui aus Olken
bach Kreis Wittlich leicht verwundet Musk Ernſt Schlarb
aus Meddersheim Kreis Meiſenheim ſchwer verwundet

268 Tote Verwundete und Vermißte
Die fünfte Verluſtliſte weiſt die Namen von 268 Offi

zieren und Mannſchaften auf die tot vermißt oder verwundet
ſind Jm einzelnen ſind 3 Offiziere und 43 Mannſchaften
tot 12 Offiziere und 137 Mannſchaften verwundet 1 Offizier
und 43 Mannſchaften vermißt

Kriegs Alerlei

Ein Gefängnis der Generale
Von der Tüchtigkeit der ruſſiſchen Generale gibt fol

gende Geſchichte Kenntnis Die Stadt Kiew kann ſich eines
eigenartigen Vorzuges rühmen Sie verfügt über ein Ge
fängnis das den Namen Gefängnis der Generale führt
Die Entſtehung dieſes Namens iſt auf recht eigenartige Zu
ſtände zurückzuführen Es befanden ſich hier nämlich ſehr
viele Generale und Angehörige des hohen Adels bis herauf
zu den Fürſtengeſchlechtern Die Annahme daß man hier
gleichſam ein Sondergefängnis für höher geſtellte Kreiſe ganz
Rußlands geſchaffen hätte wäre falſch Hier waren nur
alle diejenigen Herren eingeſperrt die bei der großen
Sengatorenreviſion beſonders bei der Reviſion des Sengators
Garin auf trüben Schleichwegen ertappt wor
den ſind Alle die bei den Jntendanturen bei Kriegs
lieferungen und bei ähnlichen militäriſchen Einrichtungen
Millionen verdient haben d h unterſchlagen haben ſind
in dem Kiewer Gefängnis untergebracht geweſen Da fand
ſich ein General der als Jntendant angeſtellt wurde und es
verſtand die Heeresverwaltung um mehrere Millionen leich
ter zu machen Er war einer der großartigſten Organiſatoren
des Schwindels Alle Militärlieferanten lernten direkt bei
ihm das Betrügen Da war fernerhin der General Marinow
der früher in der Krim ſeine Meiſterſtreiche verübte Ein
wahrhaft teurer Offizier denn er koſtete den ruſſiſchen
Staat nicht weniger als ſieben Millionen Rubel die er
während der Kriegszeiten verdient hatte Da waren ferner
Generale aus Moskau aus Odeſſa aus dem Priarmurgebiet
aus dem Kaukaſus zwei Oberſten von Leibregimentern hohe
Verwaltungsbeamte Staatsräte und allerlei andere hohe
Tiere die in Beſchaulichkeit und Muße über die Arten wie
man ſich Reichtümer erwirbt nachdenken konnten Zwei
Generale die hier ſaßen ſtammen aus den alten fürſtlichen
Familien Baruſſow und Sarkoi Es waren echte Knjäſe
die es mit ihrer fürſtlichen Würde für vereinbar hielten in
Kriegs und Friedenszeiten alles Bewegliche zu ſtehlen
Naturgemäß führten dieſe Herren hier ein wahrhaft heiteres
und fröhliches Leben Man hört ganz im Gegenſatz zu an
deren ruſſiſchen Gefängniſſen wo Jammern Stöhnen und
Peitſchenhiebe an der Tagesordnung ſind hier heiteres Lachen
durch die Fenſter der Zellen dringen man erzählte ſich daß
hier Kartenſpiel an der Tages und Nachtordnung war daß
ein großer Saal ſogar zum Kaſino der Unterſuchungs
gefangenen umgearbeitet worden war und daß der Gefäng
nisdirektor ſehr beglückt war wenn einer der hohen Beamten
ihn einer Anſprache würdigte Es kamen auch merkwürdig
viel Bahnſendungen an große Kiſten auf denen ein Glas
aufgemalt war und die Jnfchrift ſtand Vorſicht Zerbrech
lich Da die ruſſiſchen Beamten nicht in großen Holzkiſten
tränsportiert werden und auch nicht als beſonders zerbrechlich
gelten ſo voerden es wohl Weinſendungen geweſen ſein mit
denen die Herren Gefangenen ſich die Tage ihrer Gefangen
ſchaft erleichterten Man kann daraus erſehen mit welcher
Sorgfalt Rußland auch für ſeine Gefangenen ſorgen kann
wenn es will und wenn es ſich um Generale handelt Ein
Gefängnis der Generale iſt und bleibt aber für alle Zeiten

eine ruſſiſche Errungenſchaft

Ein Dankeswort braſilianiſcher Studenten
Die Voſſ Ztg erhält folgende Zuſchrift Da einige

von uns braſilianiſchen Studenten in die Heimat zurückkehren
beſchloſſen wir auf einem Abſchiedsfeſt gemeinſam mit den
ier verbleibenden Kommilitonen allen Deutſchen und ins
eſondere den BVerlinern für ihr Entgegenkommen und ihre

wer utnant Erich Vecker aus Boblas Kreis Saalfeld ſtets freundliche Haltung zu danken Auch in dieſen auſge
regten Tagen wurde keiner von uns in irgend einer Weiſe

beläſtigt ſelbjyc wenn wir porkugieſiſch ſprachen Wirden bduſtens nach unſerer Ratid elltte rade r
wir dieſe angaben mit größter Rückſicht behandelt Könner
wir anders als dankbar ſein Wir haben uns an die Deutſches
und ihre Sitten gewöhnt die Vorzüge ihrer Kultur genoſſen
haben von ihren Profeſſoren zu denken gelernt wie ſie Wir
ſind Braſilianer aber auch deutſche Studenten und als ſolche
fühlen wir wie dieſe In Braſilien werden wir die ver
breiteten falſchen Nachrichten richtigſtellen und alles tun um
unſere Dankbarkeit nicht nur in Worten ſondern a h in
Taten auszudrücken Jm Namen aller Decio de P Machado

Säuberung Berlins von bedenklichen Elementen
WIB Berlin 20 Aug Die Notwendigkeit ſyſtematiſcher

Säuberung der Stadt von bedrohlichen Elementen nimmt zu

Mitteldeutsche Privat Bank 6
Filiale Halle a S

Poststrasso I2 Telephon 1382 1383 1692

Ausführung sämtl bankgesehäftl Transaktlonon

Handet Gewerbe u Verkehr
Die erste Rate der Kriegsanltelhe wird wie aus Berliner

Finanzkreisen verlautet voraussichtlich in der zweiten Hälfte des
kommenden Monats begeben werden und zwar wird zunächst ein
Teilbetrag von ca I Milliarden der insgesamt auf 5 Mil
liarden bemessenen Anleihe diskontiert werden Es ist jedoch ohne
weiteres klar dass die Unterbringung der Anleihe nur von den
Kriegsereignissen abhängt und dass man hierauf entsprechende
Rücksicht nehmen wird Es ist namentlich viel vorteilhafter wenn
ein grosser Sieg die Möglichkeit gibt die Anleihe im Publikum unter
zubringen als wenn nur die Grossbanken sie übernehmen und sie
wieder bei der Reichsbank diskontieren in welchem Fall eigentlich
die Reichsbank die Mittel für die Anleihe aufbringen würde Das
Beispiel von 1870 hat gezeigt dass nach dem ersten Siege eine
ausserordentliche Nachfrage nach der Kriegsanleihe auftrat Die
Anleihe wird natürlich mit einer sehr vorteilhaften Verzinsung aus
gestattet werden Ueber den Emissionskurs sind vorläufig nur Ver
mufungen im Umlauf Sie bewegen sich auf einer Basis von ca
95 Prozent bei einer 5proz Verzinsung

Die Massregeln der Textilkonventionen denen eigentlich als
Fabrikanten und Grossistenverbänden in diesen Zeiten be
sondere Pflichten auf Rücksichtnahme gegen die Abnehmer ob
liegen sollten fordern immer mehr zum Widerspruch heraus
Jetzt hat der Verband der Grosshändler in deutschen gewebten
Spitzen beschlossen bis auf weiteres alle Trauerartikel nur per
Kasse zu verkaufen Das bedeutet dass der Umsatz gerade in
einem Artikel in dem jetzt fast allein ein lebhafteres Geschäft
erwartet werden kann auf unbillige und ungerechtfertigte Weise
eingeengt werden soll Wird die Massregel durchgeführt so
hat sie zur Folge dass nur die grossen und zahlungstähigen Ab
nehmer das Geschäft in den oben genannten Artikeln machen
während die kleineren und minder solventen zusehen können
und möglicherweise zugrunde gehen Sollte der unpatriotische
und wirtschaftlich schwer schädigende Beschluss der Spitzen
grosshändler nicht ein Vorgehen darstellen das von der unlängst
veröffentlichten Warnung der Handelsvertretungen mit betroffen
wird

Preissturz am Berliner Viehmarkt Aus Fachkreisen wird un
über den Verlauf des Berliner Viehmarktes vom Mittwoch folgendes
geschrieben Nachdem am letzten Montag der Güterverkehr speziell
für Vieh freigegeben worden ist kam an den Berliner Mittwochmarkt
am Zentrelviehhof ein derartiges Angebot wie es an einem Mittwoch
markt der immer untergeordneter Bedeutung ist noch niemals
der Fall war Es standen gestern nicht weniger als 2000 Schlacht
rinder und 26000 Schweine zum Verkauf Dabei ist zu berücksich
tigen dass der Hauptmarkt stets am Sonnabend stattfindet und Mitt
wochs bisher höchstens 200 300 Schlachtrinder und einige tausend
Schweine zum Verkauf gelangten Der Geschäftsgang war infolge
dessen gestern aussergewöhnlich schlecht und die Preise waren sehr
gedrückt Dieser Vorgang ist ein erneuter Beweis dafür in wie aus
reichendem Masse Deutschland mit schlachtreiſfer Ware versorgt ist
und dass jede Befüchtung einer Knappheit an Fleischmaterial grund
los ist Nunmehr ist auch zu hoffen dass die Preise im Detail
geschäft entsprechend herabgesetzt werden

Amerikäanische W arenmmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

MNcewuw Rork a 19 8 16 6 Koggen loko noue 19 8 16 8
Weizen p Sept 102 95 ErnteDoez 16714 10i8 Schmalz p Sept 10 02 51
Mais loko 9 S v Oktbr i0 15 9 65Mehl Spring el New VorlkakChicnag o Petroleum in Cases
Weizen p Sept 96 895 do in Stard Witho S

v Dez 101 94 do in Cred Balanc
Mais p Sept 79 78 Kalleo loko SDez 76 68 p SeptHater p Sept S p Dezv t Dez TSchloppsehiftfahrt aut der Elbe
Haten und Lagerhaus Aktion Gesellschaft Aken a d Elbe

Aken 19 Aug Houte traten hier ein die Kähne 440 1242
Wasserstände
bedeutet über unter Null

7 r
Saale und Unsirut

Leitmeritz d 67 Dömitz i 0,90 9

Fall Vuchs

Artern 18 Aug 19 Aug 7Nebra Oberpegel 2,06Unterpegel I 49 40 SWeaissenfels Oberpegel r2,40 r2,42 2Unterpegel 916 792Iroi h 19 r 64 20 60 4isieben Oberpegel 18 r2,37 19 r23
Untkerpegel r 8 rBernburg 18 932 6Calbe Oberpege 1,64 45 19Unterpegel 110 26 m 28 2

1ser Egor Blbe oldn a
T THug J all Wuchs Aug Fall Wuch

Jungbunzel T r 0,03 S Wittenberg 19 la u
Laun 0,26 Kosslau 78 10Budweis 06 BBarby 96 10Prag Schönebeck 0,85 18pardubitz 14 0,64 Niagdeburg 084 10
Brandeis TIangermde 50 10Melnik t 0,50 7 Wüttenberge 125 11
Aussig r et h Boizenburg 0,90 4Dresden 45 9 Hohnstort 19 0,90 8

c r

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provingialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vormiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten J
Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Zuſchriften an die Redaktion Berichte S uſw
ſind ſtets an die Redaktion der Saale Zeitung nicht

an die Adreſſe einzelner Redakteure zu richten
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SNrPassage Theater
Lichtspielhnaus

Halle a d Sanle Leipzigerstrasse s8

X

Ab Vreitag den 21I Ang bis 24 Aug 1914
Vollständig neues Programm

Als Haupt Attraktion heben wir das Sen
sations Flieger Drama

Sein Recordfiug
heraus Zum ersten Male wird hier die gross
artige Aufnahme eines Spiraltluges gezeigt
weloher das besondere Interesse unserer Be
sucher erwecken wird

Das übrige Programm bringt eine gute Auswahl vorzüg
licher Natur Aufnahmen Humoresken und Dramen s0
dass für jeden Geschmack gesorgt ist

t Die d ortührungen beginnenWochentags um 4 Uhr sSountags un 3 UhrIl Sonntags von 6 Uhr finden Jugend Vorführungen statt
Die Direktion

S m S

i

I L

Kriegsversicherung
Versicherungen auf das Leben von dem Landsturm angehörenden
Personen die noch nicht zum Dienst eingezogen sind werden
von uns unter Kostenlosem Kinschluss der Kriegs
getuhr übernommen
Alle übrigen Kriegsteilnehmer zahlen nur mässigen Zuschlag

Gothaer Lebensversicherungsbank a G
Repräsentant in Halle a 3

Schindler un 3 S

Prima Natureis
einige tauſend Zentner in Halle lagernd abzugeben Gefl
Offerten an Reflame Bureau Fink Gr Brauhausſtr 17

Vorrüglicher caustrunk

Braunbier zum Selbstfüllen per Ltr 12 Pfg
Weizenbier per Ltr 15 PfgErhältlich täglich frisca in der Brauerei

Schwemme Brauerei Halle S
Gegr 1718 An der Schwemme I Fernspr 1318

n N Mr dal
Normal Wäsche

in Höhe von 15 00 Mk
De Pa Hoſen Hemden Socken

Einzelne Muſterſtücke enorm preiswert

Einzel Derkauf Kl Berlin 2
Eingang Sternſtr I Etage

Geſchäfts und Termin Kalender
Nachdrucr vervoren

27 Auguſt Eisleben Amtsgericht Zimmer 67 vorm 11 Uhr
Zwangsverſteigerung einer Windmühle in Wolferode

Weißenfels Amtsgericht Zimmer 18 vorm 10 Uhr Zwangs
verſteigerung des Wohnhauſes in Weißenfels Naum
burgerſtraße 23

Selmſtept Amtsgericht Zimmer 1 vorm 10 Uhr Zwangs
t rundſtückes in Helmſtedt Neumärkerperſteigerung des

18 Seinen Eöth Amtsgericht 2 2
eptember Cöthen Amtsgeri 22 vorm 928 Uhrh Wohnhauſes in Cdthen Ringſtr P r

19 September Merſeburg Amtsgericht 3 19 vorm 9 Uhr
Zwangsvoerſtg des Wohnhauſes in Merſeburg Rordſtr 2
nebſt Acker

Fortgeſetzter Ankauf von Roggen Roggenſtroh Heu Hafer
rbſen u Bohnen Ter die gt Proviantämter Stendal

Tocgau Wirtenberg Exfurt Halberſtadt Halle Magdeburg Naumburg und Weißenfels

Bekanntmachung
In dem Konkursverfahren über

das Vermögen der Halleſchen
Sandverwortungs Maſchiuen
Jnduſtrie Hauke Hübner

m b zu Halle a dſoll die Schlußverteilung ſtatt
finden Die Forderungen der zu
berückſichtigenden nicht bevor
rechtigten Gläubiger betragen

2050 Mt desgl 2 Etage ſofort
ſchöne Räume gute Lage 1550 M

35056,23 Mark die verfügbaren
Gelder 3725 04 Mk wovon noch

4 Geldverkehr V
die Gerichts und Verwaltungs

zu zahlen ſind g Ver T 2nis der bei der Verteilung
a berückſichtigenden Forderungen5 ſie e des zür 75000 Mark
eſigen Königlichen Amtsgerichts ztergut in der Provinz8 i Sachſen 50 100 000 MarkAbteilung 7 Zimmer Nr 43 zur SEinſicht der Beteiligten nieder Mir Gut an der Bahn Halle

gelegt
alle a d den 20 Aug 1914 Bürgermeiſter a D Schmidtsdorf2 78 Rob Franzſtr 7 I Tol 1709Otto Knoche Konkursveorwauter

r Vermietungen J

Herrſch Wohnung
per 4 15 zu vermieten
Näheres Bauburean Uleſtr z

Friedrichſtraße 42
herrſch Hochpart 6 Zimmer und
Zubeh Gas u Erektr 1050 M

Burgſtraße 42
hochh Part Wohn 1 10 zu verm

Brennholz Verkauf
der Ardeitsſtätte des Vereins
für Volkswohl Feldſtr 13 Zu

ang auch von der Deſſauerſtr
ſern gehailt 50

rb foln gehacktP Rmtr h I 772 5
J 7 MNur gutes Kiefornhoiz

Bach Wittel ind
Die Kurkonzerte des Stadt
theater Orcheſters ſind im
vollen Umfange wieder auf

genommen
Morgen Freitag 21 Aug

wieder
das erſte Frühkonzert

Nachmittags 3 Uhr

Kurkonzert
Leitung Kapellmeiſtor Wilh

König

Eintrittspreis 35 Pf einſchl
Billettſt Vorverkauf in den

bekannten Geſchäften

Die Abonnemeuntskarten
des Zool Gartens haben
Dienstags u Freitags nachm

Gülügkeit

3 B
21 s s Uhr Zusammeonkunßft

lleuelWäsche

koſtet Geld darum verwende man
keine ſcharfen Waſchmittel ſon
dern waſche nur mit

Hydraulith
geſ geſchützt

härteſte gepreßte mildeſte hell
gelde Kernſeife Ueberall er
hältlich in Riegeln u Stücken

Es gibt feinen Erſatz

Feldgraue Unilormen

nach h PFrnst Arndt Alte gergeme

Reformbeinkleider
Directoirehosen
Turnhosen

für Damen und Mädchen empfiehlt
in ſehr großer Auswahl

H Schnee Uachf in a
Sehr günſtig

Gobrauchtes tonkräftiges

Piano 400 Mk
Pinnoritter Leipzigerſtr 73

Die Volksküchen
befinden ſich

Bruuoswarte Nr 31
II Markt im roten Turm

Speiſen werden verabrercht von
11 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben
Portionen werche an beliebigen
Tagen en beiden Küchen verwendet
werden können ſind zu haben bei
Herrn Kaufmann Faul RKunkoel
vormals Otto Hille Geiſtſtr 68
und bei Herrn Kaufmann Ludwig
Zarih Leipzigerſtraße 89 Nähe
des Leipziger Turmes

Offene Stellen J
Männliche

Vekanntmachung
Für den infolge der Mobil

machung eingezogenen

Gärtner
an der Univerſitäts Nervenklinik
in Halle a S wird ein

Vertreter
geſucht Bewerber die im Ge
müſe und Obſtbau ſowie in der

umenzucht erfahren ſind wollen
ihre Gefuche und Zeugniſſe an
die Direktion der Klinit Julius
Kühnſtraße 7 einreichen

Einige

Lehrlinge
mit Berechtigung z Eirnj Dienft
ſtellt eicis Mitteldeutsehe

Privat bank Akt 6es
Filiale Halle Poſtſtraße 12

Stellen geguehe J
Männliche

Vom Freitag den 21 d
haben wir

Belgiſche und Däniſche

Ackerpferde
Gebr Grunsfeld

Erhalte in nächſter
Transporte

däniſcher und ſchwediſcher

Pferde
Tag der Ankunft wird noch bekannt

Zeit große

gegeben

23 Halle a d SaaleI örher Dorvotheenſtr 7

S ne e e TerS S Televbon 115 m

a

10 12 gute
Arbeitspferde

unter 20 Stück die Wahl ſtehen
ſofort preiswert zum Verkauf
Die Pferde werden unter voller
Garantie verkauft Die Hälfte des

un echte mee dem
lefant Unent

ehrlich für jeden
Haushalt Fast
Oberall zu haben

Kaufpreiſes kann ſpäter gezahlt Fabrikanten
werden X Eudbother Hause

Landsbergerſtr 65 T
Telephon 3882 Ernst Heinrichshoten

Halle a d Krukenbergstr 28
Wollene geſtrickte

Golt Jacken
woiß und arg

für Damen und Mädchen
Größte Auswah bei

H sSohnee NAneohkf
Gr Steinſtr 34

Markttaschen
mit Ledereinsatz

sehr billig

G F Ritter

Dauer hatte

Leipzigerstrasse 90
Mitgl des Rabatt Spar Ver

Die Verwaltung der Volks
küchen und Kaffeehallen macht
ganz beſonders darauf aufmertMonatsbinden

Hygien Iru Saxonia ſam daß auch während derGerda Monatsgürtel Kriegszeit Marken bei den ange
Damenbedienung gebonen Vertaufsſtellon zu haben

ſind die an Bedürftige verteilt
werden können

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl
Halle 1 am Leipziger Turm

Königſtr 1
II Alte Promenade Reit

bahn
441 Moritzzwinger
V Vor dem Steintor

Walhualla

F Hellwig Halle
Barfüsserstr 10

Fernruf 2620 Gegr 1831

Wie neu wird jeder
mit Bochtel s Salmtak Gall
ſeife gewaſchone Stoff jeden
Geweobes vorrätig in Pak zu 45
u 25 Pfg bei Helmbold Cle

t ſtill Sämtliche Hanen ſind geöffnetCinchona Paſtillen en S b en
S z er UhrMigräne und nervöſe Zuſtände Es wird1 Sch 1 Mk Depot u Vorſand i verabreicht
LöwenLpothofe Halle a S Fafer

Fleiſchbrühe Fig
Selterwaſſer VBlaſche oder

Kaufgesuche LVimonade Glas
Braunbier

Marken zu 5 Pfg welche ſich
befonders zu Geſchenken u Unter
ſtützungen eignen und in allen
Hallen verwendet werden können
und in denſelben ſowie bei Herrn
Kaufmann L Barth Leipziger
ſtraße 30 und bei dem Geſchäfts
ührer Hrn Sekretär Müller

Salzgra enſtr 2 zu haben

Getr Schuhwerk kauft
Cl Greßler Adolfſtr 1

10 P s Motoren 220 Volt
Drehſtrom ein 2 s Motor
220 Bolt Drehſtrom 12 PMotoren 230 Volt Dreh
ſtrom zu kaufen geſucht

Kaiſerplatz 10

Einfamilienwohnhaus
in herrlicher Lage per 1 April 1915 zu vermieten Näheres

Bauburequ Uleſtraße Z
f Handlungsgehilfinnen wocheue

tciglich von 12 3 Uhr Unont
geltlich für Geſchäftsinhaber und
Voreinsmitglieder Untorricht in
allon Handelsfächern Steno

Kaufmann
27 J Chriſt ſucht bis zur event
Einberufung zum Landſturm Be
ſchäftigung Beſ Kenniniſſe
Buchführung m Alſchl Korr
4 Sprachen Bank Patent und
Baubranche Dispoſ Tal 2i J
im Ausl gew Gefl Angeb an
K Zachnumn Bernburgerſtr 16

Kaufmonnslehrling
bereits 1 Jahr in Baugeſchäft
gelernt ſucht ſofort Lehrherrn
zur weiteren Ausbilbung
Karl Kuhnert Kadewell Hauptstr

Vermisechtes

Aelterer beſſerer Herr guter
Schützs mit gutem Hund ſucht
Abſchuß von

Rebhühnern
ohne gegenſeit ge Vergütung

J 10lI Halle aTor otheenſir 17
Ord ſaubere 2Waſchſrau nimmt

l noch Wäſche an
Fr E Wäſchke Dachritzſtr 6 II

graphie und Maſchinoenſchreiben
Franzöſiſch u Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unter
haltungsabende Kaufm Vexein für weibliche Angeſtellte

Direktor Professor Holzt
Höheres tfechnisches institut
f Elektro u Maschinentechnik
Sondoerabteilung Ingenienro
Techniker u Werkmeister
Lehrfabrik Werkstätten

lteste u besuchteste Anstalt
Programm eto Kostenlos

Sokretariat

Eprfiünden
erhalten in allen Angelsgenheiten
tkoſtenloſe Auskunft 1000 Erf Pro
blome mit Erläuterungen über
Patentweſen 30 Pfg Garantie
für ſtrengſte Geheimhaltung

Patent ingenieur Bureau
Hartthaier Sch idt Breslav
ArinLAUnterſuchung
chemiſche und mikrofk ſowie

S Prüfung von Auswurf
auf Tuberkelbazillenfortigt gewiſſenhaft und billig

Apotheker C Krütgen
Königſtr 24 Ecke Merſeb Str

c
Sinmgers

Taschen Atlas
mit 34 Hauptkarten und
18 Nebenkarten Stück I

6 F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rabatt Spar Ver
e e e e e e e

Bandwurm er
Beſtätige hiermit daß das Band

wurmmittel solitnenin den
Bandwurm den ich mit anderen
Mitteln welche angeprieſen wer
den nicht fortbekommen heute in
s Stunden mit Kopf entfernt hat
Jch werde Solitaenia allen
meinen Bekannten aufs wärmſte
empfehlen Jhnen nochmals
meinen beſten Dank gen zeichn
hochachtungsvoll M Lucas
Berlin N 113 den 25 5 10
Solitnenin für Erwachſ 2,50
für Kindor 1,50 Ab iſt erhältlich
in den Apotheken

40 jähriger Erfolg
Eau de Lysentfernt alle
Unreinheiten

der Haut ver
leiht ihr ein

I jugendlich
I frisohes Aus F
sehen u be

seitigt
h schneller als
J andere Mittel rGesichtslalten Runzeln
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Schwieger
unser lieber Bruder und Schwager der Rentier

Friedrich Hugo

Harz 50 II

Statt besonderer Meldung
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langen

die tieftrauernden Hinterbliebenen
20 August 1914
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